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Was ist „zitieren“
Zitieren

• Zitieren ist das nachvollziehbare Belegen von Text-,
Daten oder Abbildungsübernahmen aus anderen
Quellen.

• Mit Zitaten wird die eigene Arbeit in den Kontext
bisherigen Wissens eingeordnet und die eigene
Gedankenführung auf das Denken und Analysieren
anderer Wissenschaftler bezogen.
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Warum zitieren
Zitieren

• Zitieren ist notwendig,
• um Aussagen und Argumente zu belegen,
• um wissenschaftlichen Spielregeln Genüge zu tun,
• um die Nachprüfbarkeit zu ermöglichen,
• um das geistige Eigentum anderer Autoren

anzuerkennen und zu verdeutlichen,
• um nicht gegen das Urheberrecht zu verstoßen,
• um eigene Gedanken von den Ideen anderer

Wissenschaftler abzugrenzen
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Zitierweise
Zitieren

• Es gibt eine Reihe von Möglichkeiten,
bibliographische Angaben zu gestalten.

• Grob unterschieden wird in
• Sozialwissenschaftliche Bibliographie

• APA-Style
• „Gemischte“ Zitierweise mit Fußnoten

• Chicago Style

• Rechtswissenschaftliche Bibliographie
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Zitierweise
Grundsätze des Bibliographierens

HSPV (Hrsg.), Arbeitshilfe zum wiss. 
Arbeiten, 2. Aufl. 2021, S. 1
Theisen, Wissen. Arbeiten, 17. Aufl. 
2017, S. 165
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Zitierweise
Zitieren

• Wichtig ist, dass man sich für eine Darstellungsform
entscheidet und diese dann innerhalb der Arbeit
beibehält !
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Zitierweise
Zitieren

• Direktes Zitat
• Exakte wörtliche (= buchstaben- und

zeichengetreue) Übernahme.

• Indirektes Zitat (Paraphrase)
• Sinngemäße Wiedergabe fremder Gedanken

und Ausführungen.
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Direktes Zitat
Zitieren

Karmasin/Ribing, Die Gestaltung 
wissenschaftl. Arbeiten, 7. Aufl. 
2012, S. 113f.



Im Zuge der Rechtschreibreform 
1996 wurde die traditionelle 
Schreibung „ß“ durch „ss“ ersetzt.
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Direktes Zitat
Zitieren

• Exakte wörtliche Übernahme
• Zeichensetzung und Rechtschreibung muss,

selbst wenn sie falsch ist, übernommen
werden [sic!].

• Vorsicht: die alte Schreibweise z.B.: „daß“ war
früher richtig. Dann wird kein [sic!] zugefügt.
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Direktes Zitat
Zitieren

• Exakte wörtliche Übernahme
• Anführungszeichen „…“ setzen.
• Anführungszeichen im Original werden durch

einfache Anführungszeichen (,…ʼ) ersetzt.

Um einfache Anführungszeichen 
einzufügen, drücken Sie bei Word 
gleichzeitig die Tasten [Shift] + [#].
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Direktes Zitat
Zitieren

• Exakte wörtliche Übernahme
• Auslassungen

→ […]
• Ergänzungen durch den Verfasser müssen

kenntlich gemacht werden
→ [Anm. d. Verf.]
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Direktes Zitat
Zitieren

• Exakte wörtliche Übernahme
• Grammatikalische Anpassung

→ […]
• Kober hält „das Leitbild der Bürgerbeteiligung

[für] ein konstituierendes Merkmal der
kommunalen Kriminalprävention“.
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Direktes Zitat
Zitieren

• Exakte wörtliche Übernahme
• Zitation

• Autor, Titel, Fundstelle
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Direktes Zitat
Zitieren

• Exakte wörtliche Übernahme
• Kurzzitat (1-39 Wörter)

• Das Kurzzitat wird mit „…“ in gleicher
Schrift in den (eigenen) Text integriert.
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Direktes Zitat
Zitieren

• Exakte wörtliche Übernahme
• Langzitat (ab 40 Wörter)

• wird wie folgt zitiert:
• „…“ (strittig)
• Kleinere Schrift (9 pt)
• Eingerückt (1,25 cm)
• Zeilenabstand: einfach
• Zeile frei lassen
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Direktes Zitat
Zitieren

• Exakte wörtliche Übernahme
• Beispiel eines Langzitates
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Direktes Zitat
Zitieren

Absatz

sic!Fußnote „…“ Anm. d. Verf.

Schrift:
9pt kursiv



Bernd Huppertz
18

Indirektes Zitat (Paraphrase)
Zitieren

Karmasin/Ribing, Die Gestaltung 
wissenschaftl. Arbeiten, 7. Aufl. 
2012, S. 114.
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Indirektes Zitat (Paraphrase)
Zitieren

• Sinngemäße Wiedergabe fremder Ausführungen
• Keine Anführungszeichen („…“)
• Zitation

• Vgl. Autor, Titel, Fundstelle
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Literatur
Zitieren

Bergische Universität Wuppertal 
(Hrsg.), Germanistik in Wuppertal, 
Informationen zum Studium, 6. 
Aufl. 2013, S. 40.
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Fußnote?
Zitieren

• Die sozialwissenschaftliche Zitation wird im APA-
Style grds. in Klammern ausgeführt.

• …bei der „gemischten“ Zitierweise (Chicago-
Style) werden Fußnoten verwendet.

• Die rechtswissenschaftliche Zitation wird in Urteilen
grds. in Klammern, in Fachbüchern und –artikeln
zumeist in Fußnoten ausgeführt.



Shortcut: Strg + Alt + F
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Fußnote?
Zitieren

• Word zählt die Zahl der Fußnoten im Dokument
automatisch mit, nummeriert die Fußnoten und
springt an das (untere) Ende der Seite. Hier können
die Informationen zur Fußnote eingetragen werden.
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Literatur
Zitieren

• HSPV (Hrsg.), Arbeitshilfe zum wissenschaftlichen Arbeiten, 2. Aufl. 2021,
Gelsenkirchen. https://www.hspv.nrw.de/dateien_studium/studium-und-
lehre/BA/hinweise_und_vordrucke/bachelorarbeit_und_kolloquium/210507_A
rbeitshilfe_zum_wissenschaftlichen_Arbeiten.pdf

• Karmasin/Ribing, Die Gestaltung wissenschaftlicher Arbeiten, 7. Aufl. 2012,
Facultas Verlag Wien

• Byrd/Lehmann, Zitierfibel für Juristen, 2. Aufl. 2016, C.H. Beck München

• Theisen, Wissenschaftliches Arbeiten, 17. Aufl. 2017, Verlag Franz Vahlen München

• Schimmel, Juristische Klausuren und Hausarbeiten richtig formulieren, 7. Aufl.
2008, C. Heymanns Verlag Köln

• Duden, Wie schreibt man wissenschaftliche Arbeiten?, 1. Aufl. 2012, Mannheim



Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit

EPHK a.D. Bernd Huppertz
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